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Termine und Aktualitäten im Oktober 2012 We share Knowledge

Der Haupttitel aus dem letzten
MUSletter behält seine Gültigkeit:
Wartende Apple-Freaks vor dem
Apple Store in Zürich wiesen
schon am Donnerstag darauf hin,
dass das neue iPhone 5 jetzt
auch in der Schweiz erhältlich
ist. Anderseits hat sich Apple mit
dem eigenen Kartendienst in iOS
6 einen neuen Flop geleistet.

Apple hat innerhalb der ersten drei
Tage nach der Markteinführung welt-
weit bereits über fünf Millionen neue
iPhone 5 verkauft. Seit Freitag ist das

Gerät auch in der Schweiz in den
Apple Stores und im Fachhandel er-
hältlich. Das iPhone 5 gibt es zum
Preis ab 729 Franken in den Farben
Schwarz und Weiss.

Fehlstart von iOS 6
Am letzten Mittwochabend veröffent-
lichte Apple sein neues mobiles
Betriebssystem für iPhone, iPad und
iPod Touch. Neben einer tiefgreifen-
den Facebook-Integration und neuen
Sprachbefehlen für Siri bietet Apple
nach dem Rauswurf von Google
Maps auch einen eigenen Karten-

Apple sorgt weiterhin
für Schlagzeilen

Redaktion: Kurt Riedberger, 8157 Dielsdorf, E-Mail: falter@mus.ch / Präsident: Werner Widmer, 8703 Erlenbach, E-Mail: werner@mus.ch

dienst. Doch bereits wenige Stunden
nach Erscheinen waren selbst sonst
enthusiastische Apple-Fans von dem
neuen Dienst geschockt: Die Karten
waren nicht nur unvollständiger als
Googles Pendant, sondern auch noch
voller Fehler.
Bereits am Freitag konnte man auf
der Website von Spiegel online lesen:
«Benutzen sie lieber die Karten der
Konkurrenz: In einem offenen Brief rät
Apple-Chef Tim Cook iPhone-Usern,
vorerst besser Konkurrenzkarten von
Google, Nokia oder Microsoft zu nut-
zen. Apples eigene Karten-Software
habe Mängel, die nun behoben wer-
den sollen. Das ist ungewöhnlich: Ein
Apple-Geschäftsführer entschuldigt
sich bei seinen Kunden.»
Apple habe den Anspruch, stets Welt-
klasse-Produkte zu entwickeln. Bei
Apple Maps sei sei dies allerdings
nicht gelungen. «Es tut uns ausge-
sprochen leid, unsere Kunden damit
derart frustriert zu haben», schreibt
Cook in seinem offenen Brief und
gelobt: «Wir tun alles, um Maps zu
verbessern». MUSApple-Schlagzeilen bei Spiegel online und bei Blick.ch (oben rechts).
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Datum
Donnerstag, 18. Oktober, 19 Uhr

Themen: «OSX Mountain Lion» mit
Beat Käsermann und «Mit Photoshop
die Ferienfotos verschönern» mit
Christian Zuppinger als Referenten

Ort: Zentrum für Bildungsinformatik,
Muesmattstrasse 29, Bern.

Weitere Infos
Fakultatives Treffen um 18 Uhr, im
Restaurant «Mappamondo». Local-
Talk-Beginn um 19 Uhr (Türöffnung)
an der Muesmattstrasse 29.

http://www.mus.ch/lt-bern

Christian Zuppinger,
czuppinger@bluewin.ch

Allgemeines
Der LT Bern findet vorerst alle zwei
Monate statt. Das genaue Programm
findet man vorher auf der MUS-Web-
site im Kalender.

Auf viele TeilnehmerInnen freuen sich
Beat, Christian und Hansjörg

LocalTalk Bern

Datum
Donnerstag, 25. Oktober, 18 Uhr

Allgemeines zum Stammtisch
Der Stammtisch findet immer in gera-
den Monaten, ausser im Dezember
statt. Am Stammtisch des LocalTalks
Zürich werden in lockerer Runde
allgemeine Aspekte und Probleme
im Zusammenhang mit Apple (Mac-
Computer, iPhone und iPad) disku-
tiert. Themen für die Diskussion oder
allfällige Probleme kann man schon
im Voraus melden, damit sich das
Team auf den Stammtisch vorbereiten
kann. Wünsche bitte per Mail an
marit.harmelink@mus.ch

Anmeldung
Bitte meldet euch für den Stammtisch
an (angeben ob mit oder ohne Essen).
Es ist ein Tisch reserviert und es wäre

wichtig zu wissen, ob noch zusätzliche
Tische benötigt werden! Bitte sendet
bis Dienstag vor dem Stammtisch ein
Mail an: marit.harmelink@mus.ch

Durchführungsorte
Stammtisch: Restaurant und Bar
«Gloria», Josefstrasse 59, 8005 Zürich.
(Das Restaurant hat ein öffentliches
Wlan.)

LocalTalk: Punkt G Gestaltungsschule
Zürich, Räffelstrasse 25, 8045 Zürich
Bahnhof Zürich-Binz, weiter zu Fuss
oder Bushaltestelle Grubenstrasse.

Allgemeines zum LocalTalk
Der normale LocalTalk dauert bis
etwa 22 Uhr. In der Regel wird über
ein bestimmtes Thema und über
Neues aus dem Hause Apple referiert.
Türöffnung ist jeweils ab 18.45 Uhr.

LocalTalk Zürich – Letzter Stammtisch in diesem Jahr

Datum
Dienstag, 9. Oktober, 19 Uhr

Thema
Noch nicht bestimmt. Informationen
gibt es auf der Homepage.

Ort: Gymnasium Muttenz, Gründen-
strasse 30, Muttenz.

Weitere Infos
Die Tür zum Informatikzimmer im 2.
Stock wird zirka um 19 Uhr geöffnet.
Selbstverständlich wird bis zum Ver-
anstaltungsbeginn um 19.30 Uhr wie
immer ein Apéro offeriert.

http://www.mus.ch/lt-basel

ekuchinka@yahoo.com

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich
Ellen Kuchinka und René Sloot

LocalTalk Basel

Aus diversen Gründen können die
Veranstaltungen des LocalTalks
Luzern maximal drei Wochen im
Voraus organisiert werden. Weitere
Infos gibt es im Internet:

http://www.mus.ch/lt-luzern

http://www.reichmuth-informatik.ch

LocalTalk Luzern

Wer einen hauseigenen Rechner im
Computerraum benützen will, muss
seine eigene Maus (USB) mitbringen.
Der LocalTalk Zürich bietet sowohl
Anfängern wie auch hartgesottenen
Freaks Gelegenheit, sich zu treffen
und Erfahrungen auszutauschen.

Also bis bald, mit herzlichem Gruss
das LocalTalk-Team Zürich mit
Marit, Andreas und Thomas

Nächste Termine
LocalTalk: 29. November und
31. Januar 2013

Stammtisch: 28. Februar 2013

Im Dezember keine Veranstaltung.

Weitere Infos
http://www.localtalk.ch
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Inserate, für den
MUSfalter
im kommenden Jahr
jetzt aufgegeben!
Sie erscheinen
zudem kostenlos im
MUSletter

Der MUSfalter braucht mehr Anzeigen!
Inserieren sie jetzt, Tarife und weitere Infos

auf der nächsten Seite.
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